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Lesen zählt zu den schönsten Freizeitbeschäftigungen  

und sollte fester Bestandteil des Alltags sein. Wir haben für Sie 
eine Auswahl an Neuerscheinungen nachgelesen.

Slow Food 2014

severin corti & georges desrues

christian Brandstätter verlag, 2013 
351 s., eur 19,90 
isBn 978-3-85033-754-0

„Gut, sauber und fair“ – so lautet der 
Grundsatz der Slow Food-Bewegung, 
der sowohl die Produktion von Le-
bensmitteln als auch ihren Genuss ein-
schließt. Diesem Anspruch folgt auch 
der außergewöhnliche Restaurantfüh-
rer von Severin Corti und Georges 
Desrues, in dem sorgfältig überprüfte 
Adressen von 350 Gasthäusern in Ös-
terreich, Südtirol und Slowenien vor-
gestellt werden. Die regionalen Slow 
Food-Gruppen, die so genannten Con-
vivien, halfen dabei, Betriebe aufzuspü-
ren, welche die Identität einer Region 
kulinarisch verkörpern und dabei auf 
lokal produzierte Produkte zurückgrei-
fen. Für die Auswahl der empfohlenen 
Wirtshäuser gilt: Man muss dort für 
maximal 35 Euro ein typisches Menü 
bekommen können. Einleitende Texte 
zu jeder Region und eine Übersichts-
karte mit Verortung der präsentierten 
Gasthäuser runden diesen auch optisch 
gelungenen Guide ab. Und wer noch 
nicht weiß, was Bladln, Dalken oder 
Maischerl sind, dem sei das Glossar am 
Ende des Buches ans Herz gelegt.

Das kulinarische Erbe der Alpen 

dominiK flammer & sylvan müller

at verlag, 2012 
368 s., eur 80,20 
isBn 978-3-03800-735-7

Der opulente Band „Das kulinarische 
Erbe der Alpen“ erzählt die Geschichte 
der wichtigsten Nahrungsgruppen des 
Alpenraumes. Autor und Fotograf be-
geben sich auf die Spuren dieser Tra-
ditionen und ihrer Einflüsse, die eine 
grenzenlose kulinarische Vielfalt ent-
stehen ließen. Autor Dominik Flam-
mer und Fotograf Sylvan Müller prä-
gen das Werk und zeigen einen Alltag, 
den man nur mit Leidenschaft, Kön-
nen und Durchhaltewillen bewältigen 
kann. Die Portraits der ProduzentIn-
nen, die heute noch alte Techniken und 
altes Handwerk beherrschen, beweisen 
die Lebendigkeit des kulinarischen Er-
bes und stehen auch für die Zukunft 
einer nachhaltigen alpinen Landwirt-
schaft. Ergänzt wird das Buch durch 
ein umfangreiches Verzeichnis der al-
pinen Delikatessraritäten und ein Re-
gister mit allen ProduzentInnen und 
Bezugsadressen.

 

Wilde Genüsse 

margot fiscHer

mandelbaum verlag, 2007 
488 s., eur 48,- 
isBn 978-3-85476-217-1

Gundelreben-Polenta oder Beinwell-
Soufflé – in diesem umfassenden 
Nachschlagewerk der essbaren Wild-
pflanzen finden sich neben detail-
lierten Informationen zu wilden und 
verwilderten Pflanzen in Europa auch 
über 500 außergewöhnliche Rezep-
te mit Schätzen, die uns Wald und 
Wiese auftischen. Abgerundet wird 
die liebevoll aufbereitete Enzyklopä-
die durch aufwändige Zeichnungen 
der Pflanzen. Hinweise auf Verwechs-
lungsmöglichkeiten und mögliche un-
erwünschte Wirkungen machen eine 
sichere Bestimmung und Verwendung 
der Kräuter einfach und laden zum 
Sammeln und Nachkochen ein. Auch 
auf die medizinischen Eigenschaften 
und Anwendungsmöglichkeiten wird 
eingegangen. Im Februar 2015 wird 
eine „Luxusausgabe“ des Buches in 
zwei Bänden und mit Fotografien der 
vorgestellten Pflanzen erscheinen.

ViELFALT GENiESSEN 

günter KöcK, lois lammerHuBer & 
martHa umHacK

edition lammerhuber, 2011 
95 s., eur 24,- 
isBn 978-3-901753-32-9

Ziel des UNESCO-Programmes „Man 
and the Biosphere“ ist die Entwicklung 
eines verträglichen und dauerhaften 
Miteinanders von Mensch und Na-
tur. Grundlage dafür ist das weltweite 
Biosphärenpark-Netzwerk, in dem die 
Menschen, die in einer Region leben 
und wirtschaften, im Mittelpunkt ste-
hen. Gemeinsam mit der lokalen Be-
völkerung sollen Konzepte zum Schutz 
und zur nachhaltigen Entwicklung 
der Region erarbeitet und umgesetzt 
werden. In dem Buch „VIELFALT 
GENIESSEN“ wird den oft noch 
unbekannten sieben österreichischen 
Biosphärenparks eine Bühne geboten. 
Das Besondere an dem Buch: Es be-
inhaltet nicht nur Portraits mit Infor-
mationen und herausragenden Bildern 
dieser außergewöhnlichen Natur- und 
Kulturlandschaften, es verführt auch 
mit regionaltypischen Rezepten, die 
von SchülerInnen der niederösterrei-
chischen Landesberufsschule Waldegg 
nachgekocht und überarbeitet wurden. 
Gekocht wird mit regionalen Produk-
ten und teils nur noch selten oder gar 
nicht mehr verwendeten Pflanzen.

Biodiversität. Was LEADER alles kann

umweltdachverband gmbh (hrsg.), 2014 
24 s.

Natur- und Kulturlandschaften sind we-
sentliche Bausteine ländlicher Entwick-
lung. Nicht nur aus Naturschutzsicht ist 
die Erhaltung von Biodiversität außer-
ordentlich wichtig, intakte Ökosyste-
me sowie gepflegte Kulturlandschaften 
steigern auch den ökonomischen Wert 
einer Region. Im Rahmen des Projek-
tes „Biodiversität & LEADER“ unter-
suchten Umweltdachverband GmbH 
und ÖAR Regionalberatung GmbH 
die Umsetzung biodiversitätsrelevanter 
Fragestellungen über den LEADER-
Ansatz. Die Broschüre „Biodiversität. 
Was LEADER alles kann“ stellt vielfäl-
tige Best-Practice-Beispiele für öster-
reichische LEADER-Projekte vor, die 
Biodiversitäts- und Kulturlandschafts-
schutz fördern. Außerdem finden sich 
darin relevante Fachbeiträge sowie 
Tipps zur Realisierung eigener biodi-
versitätsfördernder LEADER-Projekte.

Bestellungen unter:  
office@umweltdachverband.at

erlebnis.raum.nationalpark

verein nationalparks austria, 2014 
48 s.

Die Broschüre „erlebnis.raum.natio-
nalpark“ stellt einen kleinen Auszug 
aus dem bunten und vielfältigen Ver-
anstaltungsprogramm der sechs ös-
terreichischen Nationalparks vor und 
soll vor allem Lust machen, mehr von 
den Angeboten zu entdecken, welche 
die heimischen Schutzgebiete für de-
ren BesucherInnen bereithalten. Die 
Verbindung von Naturerlebnis und 
Vermittlung ökologischer Zusam-
menhänge gelingt dabei auf einma-
lige, faszinierende Weise. Die in der 
vorliegenden Broschüre vorgestellten 
Naturerlebnisangebote stellen nur 
eine kleine Auswahl der vielfältigen, 
sich ständig weiter entwickelnden 
Besucher Innenprogramme der Natio-
nalparks dar. Der Fokus liegt dabei auf 
den besonderen Highlights der jeweili-
gen Schutzgebiete. 

Bestellbar ist die Broschüre in  
den verwaltungen der österreichischen 
nationalparks, download unter:  
www.nationalparksaustria.at
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